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Herren 3.Kreisklasse - 2 (3er)

Postsportverein Edertal Frankenberg III : TSV Halgehausen V 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

Happel, Metz, Wenzel und Eierdanz bleiben gegen den 
Postsportverein Edertal Frankenberg III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Halgehausen V im umdatierten Spiel der Herren 3.Kreisklasse - 2 (3er) beim Postsportverein Edertal
Frankenberg III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:
11 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5.
Satz entschieden wurden.

Den Start machte das Doppel. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Happel / Metz waren
Lingen / Goldkuhle, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Lingen / Berkenkopf bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Wenzel / Eierdanz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Lingen, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Kai Happel verlor. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ulrich Lingen und Uwe Metz, ehe sich der Gastspieler
mit 15:13, 8:11, 8:11, 11:7, 9:11 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Metz zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erwin
Wenzel war für Karl Berkenkopf am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Felix Goldkuhle bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Herbert Eierdanz. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Lingen beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Uwe Metz. Da war final wirklich nichts zu holen. Unglücklich war Ulrich Lingen in der Begegnung
gegen Kai Happel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Karl Berkenkopf gegen
Herbert Eierdanz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Herbert Eierdanz jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Eierdanz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Chancenlos war am Nachbartisch Felix Goldkuhle gegen Erwin Wenzel nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Ergebnis wird der Postsportverein Edertal Frankenberg III am 18.03.2024 gegen den
SV 1923 Rennertehausen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 28.02.2024 gegen den Postsportverein Edertal Frankenberg II
mitnehmen.

 Statistik:
 Postsportverein Edertal Frankenberg III

Doppel: Lingen / Goldkuhle 0:1, Lingen / Berkenkopf 0:1 
Einzel: A. Lingen 0:2, U. Lingen 0:2, K. Berkenkopf 0:2, F. Goldkuhle 0:2 

 TSV Halgehausen V
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Doppel: Happel / Metz 1:0, Wenzel / Eierdanz 1:0 
Einzel: K. Happel 2:0, U. Metz 2:0, E. Wenzel 2:0, H. Eierdanz 2:0


